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P R O T O K O L L 

Kreiswahlversammlung,  

FDP- Kreisverband Düsseldorf 

20. September 2008, Rheinterassen 

Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf 
 

Beginn: ca. 10.15 Uhr 

 

 

 
19. November 2008 

 

Kreiswahlversammlung zur Aufstellung der Kandidaten für den Rat der Stadt 

und der Bezirksvertretung Düsseldorf zur Kommunalwahl am 7. Juni 2009 

 

TOP 1  Begrüßung 
 
Die Kreisvorsitzende, Gisela Piltz, begrüßt die anwesenden Parteifreunde und Gä-
ste und eröffnet die Kreiswahlversammlung.  
 

TOP 2 Geschäftsordnungsmäßige und wahlrechtliche Feststellungen 
 
Die Kreisvorsitzende, Gisela Piltz, stellt fest, dass die Einladung zur Kreiswahlver-
sammlung gemäß § 19 und § 20 unserer Satzung durch schriftliche Einladung vom 
2. September 2008 erfolgt ist und damit dem Kommunalwahlgesetz entspricht. Es 
sind 81 stimmberechtigte  Mitglieder anwesend. 
 
Stimmberechtigte Mitglieder im Sinne des § 7 Kommunalwahlgesetz sind alle Mit-
glieder der FDP, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs 1 des Grundgesetzes 
sind, oder die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates der Europäischen Ge-
meinschaft besitzen, heute das 16. Lebensjahr vollendet haben und seit mindes-
tens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz der Gemeinde Düsseldorf haben. Dies be-
deutet, dass alle Mitglieder, auf die diese Bedingungen nicht zutreffen, hier nicht 
stimmberechtigt sind. 
 
Die Stimmberechtigung aller Anwesenden, die Anspruch auf eine Stimmabgabe 
erhoben haben, wurde geprüft. Allen Stimmberechtigten ist ein Stimmblock aus-
gehändigt worden. 
 
Gisela Piltz fragt, ob von irgendeinem Versammlungsteilnehmer die Berechtigung 
eines Teilnehmers auf Stimmabgabe angezweifelt wird. Dies ist nicht der Fall. 
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Sie dankt Heinz Winterwerber herzlich für seinen Verzicht auf das Amt des 3. Bür-
gemeisters und begrüßt Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann als 1. Bürgermeiste-
rin der Stadt Düsseldorf. 
 

TOP 3 Wahl des Versammlungsleiters und von zwei Beisitzern 
 
Der Kreisvorstand schlägt Dr. Burkhard Hirsch als Versammlungsleiter sowie Judith 
Pirscher und Helmut von Richter als Beisitzer vor. Es gibt keine weiteren Vorschlä-
ge.  
 
Sie werden in offener Abstimmung, bei Enthaltung der Betroffenen, ohne Gegen-
stimme gewählt. Alle drei nehmen die Wahl an.  
 
Die Gewählten übernehmen die Leitung der Versammlung. 
 

TOP 4 Wahl der Schriftführer/-innen 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch,  schlägt Franziska Pagel und Margit-
ha Rauchbach als Schriftführerinnen vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
Beide werden in offener Abstimmung einmütig und ohne Gegenkandidaten, bei 
Enthaltung der Betroffenen gewählt und nehmen die Wahl an. 
 
 

TOP 5 Wahl der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensper-

son 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt als  Vertrauensperson Ger-
hild Kocks und als stellvertretende Vertrauensperson Jan Laskowski vor. Es gibt 
keine weiteren Vorschläge. 
 
Beide werden in offener Abstimmung, bei Enthaltung der Betroffenen, ohne Ge-
genstimmen einmütig gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
 

TOP 6 Wahl von zwei Teilnehmern zur Abgabe der Versicherung an Eides 

statt 

 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt Stefan Rosenthal und Mi-
chael Dimitrov vor, die den ordnungsgemäßen Verlauf der Aufstellung der Bewer-
ber bestätigen und eine Eidesstattliche Erklärung abgeben sollen. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge. 
 
Beide werden in offener Abstimmung, bei eigener Enthaltung, ohne Gegenstimmen 
einmütig gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 
 

TOP 7 Wahl des Vorsitzenden der Zählkommission 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt als Leiter der Zählkommissi-
on Michael Dimitrov vor. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
Er wird in offener Abstimmung, bei Enthaltung des Betroffenen, ohne Gegenstim-
men einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
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TOP 8 Wahl der Stimmeneinsammler und –auszähler 

 
Für die Zählkommission und als Stimmeneinsammler werden vorgeschlagen:  
 
Die Ortsvorsitzenden sowie die JuLi’s benennen jeweils Personen aus ihren Rei-
hen:  
 
OV 1: Edeltraud Cormme, Dr. Gerhard Hansen 
OV 2: Helmut Bärsch, Tobias Schumacher 
OV 3: Dr. Jutta Fleckenstein, Sven Scholten 
OV 4: Heide Lambertz, Karin Braun 
OV 5: Alexander Führer 
OV 6: Karsten Dörges 
OV 7: Ulf Montanus, Holger K. Koch 
OV 8: Rosalia Suciu-Sibianu 
OV 9: Andrea Lohmann, Joachim Ortlieb 
JULIS: Anna Grawe 
 
Sie werden bei einzelnen Enthaltungen in offener Abstimmung ohne Gegenkandi-
daten einmütig gewählt.  
 
 

TOP 9 Wahl der Wahlkreisbewerber der FDP zur Kommunalwahl 07. Juni 2009 

 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt vor, die Bewerber in verbun-
dener Einzelwahl zu wählen. 
 
Er fragt, ob einer der aufgestellten Kandidaten nicht kandidiert. Diese Frage wird für 
den Wahlkreis 34 bejaht. Dementsprechend wird auf dem Stimmzettel Werner Frey 
durch Stefan Rosenthal ersetzt, der zur Kandidatur bereit ist.  
 
Es gibt keine weiteren Änderungen. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Alle Kandidaten erreichen die absolute Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Sie 
nehmen die Wahl an. 
 

TOP 10 Wahl der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl 07. Juni 2009 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt zum Verfahren vor, die Plät-
ze 1 bis 15 in geheimer Einzelwahl und die weiteren Plätze in verbundener Einzel-
wahl in Blöcken á fünf zu wählen. Darin wir Einvernehmen festgestellt. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, erläutert zudem das Wahlverfahren 
für die geheime Einzelwahl mit dem Hinweis auf die entsprechenden Stimmzettel. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch bittet um Vorschläge für Platz 1 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Gisela Piltz schlägt für Platz 1 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl Dr. 
Marie-Agnes Strack-Zimmermann vor. 
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Es gibt keine weiteren Vorschläge. Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann erklärt 
sich zur Kandidatur bereit. 
 
Es wird die Vorstellung der Kandidatin gewünscht. 
 
Die Kandidatin stellt sich vor. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 88 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  88 
Absolute Mehrheit:  45 
Enthaltungen:    2 
Nein-Stimmen:    5 
Ja-Stimmen:   80 
 
Damit ist Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie 
nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch,  bittet um Vorschläge für Platz 2 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann schlägt für Platz 2 der Reserveliste der FDP 
für die Kommunalwahl Manfred Neuenhaus vor. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Manfred Neuenhaus erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 88 
Ungültige Stimmen:    1 
Gültige Stimmen:  87 
Absolute Mehrheit:  44 
Enthaltungen:    3 
Nein-Stimmen:  11 
Ja-Stimmen:   72 
 
Damit ist Manfred Neuenhaus mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl 
an. 
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Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch,  bittet um Vorschläge für Platz 3 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 3 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Monika Lehmhaus 
vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Monika Lehmhaus erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung der Kandidatin gewünscht. 
 
Die Kandidatin stellt sich vor. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 89 
Ungültige Stimmen:    3 
Gültige Stimmen:  89 
Absolute Mehrheit:  45 
Enthaltungen:    3    
Nein-Stimmen:  16    
Ja-Stimmen:   67 
 
Damit ist Monika Lehmhaus mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nimmt die Wahl 
an. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch,  bittet um Vorschläge für Platz 4 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 4 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl werden Michael Haß-
denteufel, Thomas Nicolin und Dr. Jürgen Bartholdi vorgeschlagen. 
 
Es wird die Vorstellung der Kandidaten gewünscht. 
 
Die Kandidaten stellen sich in der Reihenfolge der Vorschläge vor. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch,  bittet um die Wahl eines der Kandi-
daten auf Stimmzettel 4. Sollte keiner der Kandidaten die absolute Mehrheit errei-
chen, komme es zur Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten mit den meisten 
Stimmen. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis    Haßdenteufel Nicolin Dr. Bartholdi 
Abgegebene Stimmen: 90 
Ungültige Stimmen:    0  
Gültige Stimmen:  90 
Absolute Mehrheit:  46 
Enthaltungen:      
Nein-Stimmen:      
Ja-Stimmen:     11     57       22  
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Damit ist Thomas Nicolin mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, bittet um Vorschläge für Platz 5 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 5 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Gerhild Kocks 
vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Gerhild Kocks erklärt sich zur Kandidatur bereit. 
 
Es wird die Vorstellung der Kandidatin gewünscht. 
 
Die Kandidatin stellt sich vor. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 89 
Ungültige Stimmen:    3 
Gültige Stimmen:  86 
Absolute Mehrheit:  44 
Enthaltungen:    1    
Nein-Stimmen:  13    
Ja-Stimmen:   72 
 
Damit ist Gerhild Kocks mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Vorschläge für Platz 6 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 6 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl werden Mirko Rohloff 
und Sönke Willms-Heyng vorgeschlagen. 
 
Es wird Vorstellung der Kandidaten gewünscht. 
 
Die Kandidaten stellen sich in der Reihenfolge der Vorschläge vor. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um die Wahl eines der Kandida-
ten auf Stimmzettel 6. Sollte keiner der Kandidaten die absolute Mehrheit errei-
chen, komme es zur Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
 
Ergebnis     Rohloff Willms-Heyng  
Abgegebene Stimmen: 90 
Ungültige Stimmen:    3  
Gültige Stimmen:  87 
Absolute Mehrheit:  44 
Enthaltungen:    3    
Nein-Stimmen:      
Ja-Stimmen:          71              16         
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Damit ist Mirko Rohloff mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Vorschläge für Platz 7 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 7 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Dr. Veronika Düb-
gen vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Dr. Veronika Dübgen erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung der Kandidatin gewünscht. 
 
Die Kandidatin stellt sich vor. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Wahl der Kandidatin auf 
Stimmzettel 7. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 82 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  82 
Absolute Mehrheit:  42 
Enthaltungen:    0    
Nein-Stimmen:    3    
Ja-Stimmen:   79 
 
Damit ist Dr. Veronika Dübgen mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nimmt die Wahl 
an. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Vorschläge für Platz 8 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 8 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Rainer Matheisen 
vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Rainer Matheisen erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor.  
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 8. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
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Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 86 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  46 
Absolute Mehrheit:  44 
Enthaltungen:    0 
Nein-Stimmen:  12 
Ja-Stimmen:   74 
 
Damit ist Rainer Matheisen mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Vorschläge für Platz 9 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 9 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird  Michael Latka 
vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge.  Michael Latka erklärt sich zur Kandidatur bereit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um die Wahl des Kandidaten 
auf Stimmzettel 9. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 77 
Ungültige Stimmen:    1 
Gültige Stimmen:  76 
Absolute Mehrheit:  39 
Enthaltungen:    0 
Nein-Stimmen:    5 
Ja-Stimmen:   71 
 
Damit ist  Michael Latka mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um Vorschläge für Platz 10 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 10 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Dr. Matthias 
Röhl vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Dr. Matthias Röhl erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor. 
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Der Versammlungsleiter, Helmut von Richter, bittet um die Wahl des Kandidaten 
auf Stimmzettel 10. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 76 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  76 
Absolute Mehrheit:  39 
Enthaltungen:    1 
Nein-Stimmen:    5 
Ja-Stimmen:   70 
 
Damit ist Dr. Matthias Röhl mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Vorschläge für Platz 11 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 11 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Dietmar Schäfer 
vorgeschlagen. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Dietmar Schäfer erklärt sich zur Kandidatur be-
reit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor.  
 
Die Versammmlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 11. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 76 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  76 
Absolute Mehrheit:  39 
Enthaltungen:    1 
Nein-Stimmen:    5 
Ja-Stimmen:   70 
 
Damit ist Dietmar Schäfer mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Vorschläge für Platz 12 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 
Für Platz 12 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Claas Wrocklage 
vorgeschlagen. 
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Es gibt keine weiteren Vorschläge. Claas Wrocklage erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 
Der Kandidat stellt sich vor.  
 
Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 12. 
 
Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 71 
Ungültige Stimmen:    1 
Gültige Stimmen:  70 
Absolute Mehrheit:  36 
Enthaltungen:    2 
Nein-Stimmen:    2 
Ja-Stimmen:   66 
 
Damit ist Claas Wrocklage mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Vorschläge für Platz 13 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 

Für Platz 13 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Dr. Christoph 
Schork vorgeschlagen. 
 

Es gibt keine weiteren Vorschläge. Dr. Christoph Schork erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 

Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 

Der Kandidat stellt sich vor. 
 

Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 13. 
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 

Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 67 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  67 
Absolute Mehrheit:  34 
Enthaltungen:    2 
Nein-Stimmen:    5 
Ja-Stimmen:   60 
 

Damit ist Dr. Christoph Schork mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl 
an. 
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Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Vorschläge für Platz 14 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 

Für Platz 14 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Bodo Schadrack 
vorgeschlagen. 
 

Es gibt keine weiteren Vorschläge. Bodo Schadrack erklärt sich zur Kandidatur be-
reit. 
 

Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 

Der Kandidat stellt sich vor. 
 

Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um die Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 14.  
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 

Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 66 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  66 
Absolute Mehrheit:  34 
Enthaltungen:    1 
Nein-Stimmen:    17 
Ja-Stimmen:   48 
 
Damit ist Bodo Schadrack mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Vorschläge für Platz 15 der 
Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl. 
 

Für Platz 15 der Reserveliste der FDP für die Kommunalwahl wird Jan-Joachim 
Matthes vorgeschlagen. 
 

Es gibt keine weiteren Vorschläge. Jan-Joachim Matthes erklärt sich zur Kandidatur 
bereit. 
 

Es wird die Vorstellung des Kandidaten gewünscht. 
 

Der Kandidat stellt sich vor. 
 

Die Versammlungsleiterin, Judith Pirscher, bittet um Wahl des Kandidaten auf 
Stimmzettel 15.  
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 

Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 69 
Ungültige Stimmen:    1 
Gültige Stimmen:  68 
Absolute Mehrheit:  35 
Enthaltungen:    1 
Nein-Stimmen:    8 
Ja-Stimmen:   59 
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Damit ist Jan-Joachim Matthes mit absoluter Mehrheit gewählt. Er nimmt die Wahl 
an. 
 

Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt erneut vor, die Plätze 16 bis 
20 in verbundener Einzelwahl zu wählen. Es bestehe die Möglichkeit, alle Kandida-
ten durch ein einfaches „Ja“ zu wählen. Gewählt seien die Kandidaten in der Rei-
henfolge der Stimmenzahl. Bei Stimmengleichheit entscheide das Los.  
Zu diesem Verfahren  wird Einverständnis festgestellt.  
 
Vorgeschlagen werden: Stefan Rosenthal 
    Dr. Bernhard Piltz 
    Ulf Montanus 
    Thomas Butzke 

Stephan Porten 
    
Es gibt keine weiteren Vorschläge. Die Kandidaten erklären sich zur Kandidatur 
bereit. 
 
Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, bittet um Verwendung des Stimmzet-
tels Nr. 16. Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 
Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 68 
Ungültige Stimmen:     
Gültige Stimmen:   
Absolute Mehrheit:   
Enthaltungen:     
Nein-Stimmen:    2 
Ja-Stimmenfür alle:  59 
 
Damit sind alle Bewerber mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
 

Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, schlägt vor, die Plätze 21 bis 41 in 
Sammelwahl zu wählen. Er rät dazu, die noch nicht gewählten Bewerber der Liste 
als Kandidaten aufzustellen. Das Verfahren wird einmütig beschlossen. 
 

Vorgeschlagen werden: Horst Jakobskrüger 
    Karsten Dörges 
    Rosalia Suciu-Sibianu 
    Klaus Burkhardt 
    Sönke Willms-Heyng 
    Rolf Klahold 
    Ingo Denzel 
    Dr. Ulrich Peters 
    Dr. Jürgen Bartholdi 

Sven Scholten 
Helga Ursula Bleckmann 
Harald Austmeyer 
Andreas Massek 
Fred Suchantke 
Detlef Veit 
Joachim Ortlieb 
Helmut Bärsch 
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Lothar Schünemann 
Georg Schmitz-Eickhoff 
Jutta Krönlein 

    Ralf Gronemeier 
 

Der Versammlugsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, bittet um Verwendung des Stimmzet-
tels Nr. 17. Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 

Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 69 
Ungültige Stimmen:    0 
Gültige Stimmen:  69 
Absolute Mehrheit:  35 
Enthaltungen:     
Nein-Stimmen:    2 
Ja-Stimmenfür alle:  58 
 

Damit sind alle Bewerber mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
 

TOP 11 Wahl der Listenvorschläge für die Bezirksvertretungen 1 bis 10 
 

Der Versammlungsleiter, Dr. Burkhard Hirsch, erläutert das Wahlverfahren. Es 
werde in verbundener Einzelwahl gewählt. Zu verwenden sei der gelbe Stimmzettel. 
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 
 

Ergebnis 
Abgegebene Stimmen: 78 
Ungültige Stimmen:     
Gültige Stimmen:   
Absolute Mehrheit:   
Enthaltungen:     
Nein-Stimmen:    1 
Ja-Stimmenfür alle:  70 
 

Damit sind alle Bewerber mit absoluter Mehrheit gewählt. Sie nehmen die Wahl an 
 

TOP 12 Verschiedenes 
 

Gisela Piltz dankt den Mitgliedern, dem Präsidium, der Zählkommission, den 
Stimmeinsammlern und -auszählern und den Mitarbeitern für den sehr guten Ta-
gungsverlauf und schließt den Parteitag. 
 
 
Ende: gegen 14.30 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Burkhard Hirsch      Franziska Pagel 
Versammlungsleiter     Protokollantin 


